
„LIVING CORAL“ IST DIE PAN-
TONEFARBE DES JAHRES. WAS
SAGT DAS AUS? PaPantntonone ist nicht
das einzige Unternrnrnehehmen,men, das eine
Farbe des Jahres kürtrt. PPPPG Paints
entschied sich füfüfürr einene gaganz andere
Trendfarbe 2019:: einnn dudunkles Grün
namens „Night WaWaWatctctch“h“. Beim Unter-
nehnehnehnehnehnehmen AkzoNoNoNobelll liegegt der Creme-

ton „Spiced Honey“ voll im TrTrendendend.. EgEgEgEgEgalal ob Korarallrotrot, DuDunkelgrün
oder Honig – Mutter Natur liefefererefef tt didiee InInInInspspspspiriratioioion. AlAllele drei Farben
sind geeignet, um einen neuen Farbrbakakzentntnt in dedededederrrr WoWohnhnung oder
beim Outfit zu setzen.

GERADE BEI ROT IST ES JA NICHT IMMER EINFACH, DEN
RICHTIGEN TON ZU TREFFEN. WORAUF SOLLTE MAN ACH-
TEN? Farben wecken bekanntlich bestimimmte AsAsAsAsAssosoziziziatationen inin ununs.
RotRottöne strahlen Wärme aus, sind energigiegegeladadadenenen, eleeleeleeleelegagagagant ododer sinn-
lichch. Von Liebe, Rache, Wut oder Angst übüber StStärärärärkekekeke, LeLeidenidenidenscschahaft
unddMuMut bis hin zur Gefahr und Aggressiosion – alalalallll didiesesesee GeGefühle wer-r-
den mimit Rot verbunden. Die rote Farbskalalaa reicreichththt alalalalsososo von blaustichi-
gen VioleViolett- bis hin zu warmen Orange-Tönönenenen. JeJeJeJeJeJe blblblblblaustichiger das
RotRot ist, dedesto kühler wirkt es. Mischt mann dagegegegegegegegegenn Gelb zu Rot,
erherherhält mann warme Nuancen. Gerade bei didiesesererer MoMoMoMoModefdefdefardefardef be sollte
maman beim ShShoppopping auf den zum Hauttytyppp papapassssendenendenendenendenendenenden Ton setzen.
Werr sicsich damimitt unsicher ist, trägt Rot ninichchtt dididirekrekrekrekt amamam Gesicht oder
wählt eieinfacnfacnf h rotrote Accessoires als FaFarbrbtupfpfpfererpferpf .

GIBT ES EIGENTLICH NOCH „RICHTIGE“ TRENDS ODER
GILT NICHT VIELMEHR „ERLAUBT IST, WAS GEFÄLLT“?
Ein BlBlBlicicick auff denden Freizezeitititlolook zeigt: die MoMoMoModededede läläläuftuftuft in Richtung
„anythinininingg goes“.“. Die Etikiketettete öffneöffneöff t sich weweweweitititer. NiNiNichchcht alles ist erlaubt,
aber immermermer mehr.r. Und: Unisisexex sells, MäMäMännnnnnnnererer- unund Frauenmode
nähern sich weweweiter anan. Wer sichch scschwertutututt mimimit soso vivivielelel Freiheit – kein
Grund für Sorgrgrgenenfaltenen. Zumindendestst beimimimimim BuBuBuBuBuBuBusisinenenessououtfit bewegt sich
die Mode nur in NuNuNuancecen.n.n.n. GeGenerelnerellll pupupupunknknknknktetenn MäMännnnnner bei Kleidungs-
fragen, wennnn sisiee eieinnn ZiZiZitat vovon Giorgio ArArArArArmamanini bebeherherherzigen und lieber
auauff StStilil setzen als auf MoMoMoMode, dendendenn „wasasasasas StStStilil vovovon MoMoMoMoMode unterscheidet,
ist die Qualität.“ Der AnAnzuzuzug kannnnnn nochchchchchch so hihihippp sesesein,, wer darin aus-
sieht wie eine Wurst oder wiwiwiwiee in einernernernernerner didieserer UmUmUmUmklkleideheideheidehilfen, die
prüde Menschen am Badesee veveverwenden,enden,enden,enden,enden,enden,enden, hatt seininenenen MoModebonus
ganz schnell aufgezehrt.

WAS IST DER UNTERSCHIED ZWISCHEN STIL UND STYLE?
Stil ist das Gegenteil von Style. MaMaMaMannnn sei dannnnnnnn gegescscschmhmhmhmhmacacackvoll geklelelei-i-
det, soll Stil-Ikone Jacqueline KenKenKenKennenenenedy einmalalal sisisinnnnnngemäßäßäß gegesagtgt
haben, wenn sich alle daran erinnernernernernernernernernernern, dass maman herherherherherherherhervovorragendendend auaus-
gesehen habe, aber niemand mehmehmehmehmehmehmehmehmehmehrr sagen könnnne,e, wawawas mamamann anhahatttttte.e.

INTERVIEW WIE UNTERSCHEIDEN SIE FASHION UND MODE? Der Begriffgriffgriff
MoMoMode imimimplplizieriertt auchchch die gesellschahaftliche undd sosozizialalale BeBeBedeutung
dedededessen,en, wawas wiwir trtrtragenenen. Im deutscschehen Sprachraumum hahahatt sicsicsicsichhh zusätzlichchch
didie engengenglilische BeBezezeicichnhnununung „Fashihion“ durchgesetzt. OftOft wiwiwirdrdrdrd „Mode“e“e“
auauchch mimit „Trendnd“ glgleichghghghgesetzt, derder jedoch viel eher eieinene ZuZuZukukukunfts-
prprogognonose darstetellllt, inin welclclcherher sicsich abzeichnet, wohin sicsich didie MoMoMode
tetendndenziell entwtwicickelnnn wirdrd..

FRANKFURT IST NICHT GERADE ALS MODESTADT
BEKANNT. ZU RECHT? WARUM IST DAS SO? Frankfufurt uundndnd
Mode – das passt undd hat sosogagagagar Tradadadadition: In den 50er und 6060erer
JaJahrhren,en, als Pelzmäntelel nonochch popolilitisch kokokorrekt waren, galt Franankfkfururkfurkf t
als Deututscschlhlanands Kürschchnernerner-City.y. Desigsignenenerin TonTonT i Schiesser nänähththteeee
den Stars und SterSterncnchehen, dendenden Caterterinina Valenlenlenlentes und Marika RökRökksksksksksksksks,
noch mehr Glanz an die KuKuKuKuKuKuKurvrvrvrvenen. Undd heuteheute? JiJiJil Sander gehört zuzuzuzuzuzuzu dendenden
einflussreichsten Modedededesigsigneneririnnnnenen ihihrerrerrer Genernerneration und wählhlhlhlhlhlhlhltetete
das Museum Angewawandtendtendte Kunst inin Frankfkfurururkfurkfkfurkf ttt füfür ihihihihrere weltweititititit ererstste
Einzelausstellung. MoModemdemacher wie AlAlbrbrecht OlOllendlendlendlendiekiekiekiekiek und RenRenRenRenRenRenRenRené
Storck werden übüber MaMainhatten hinaus vovonn Kundenden wewertgegegescscscscscschähähähähähähähätztzt.
Die Traditionn dedes lederderverarbeitenden Handwndwererksks ist inin ununundddd umumumum
OffenbacOffOff h nonoch immemer lebendig, und die verhilftft TaTascschehen-LaLaLaLaLaLaLaLaLabebebebebelslsls
Tsatsas unund Laura AnAngillieri mit zeitlosen Modellen zu neneueueueueueueuemmm GlGlananz.z.z.

WeWeititere Infos unterter:
WWW.ANDREASROSE.COM
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